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Kreisliga Herren Gruppe 3

SV Wülfingen : TSC Sack II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Kreisliga Herren 
Gruppe 3

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSC Sack II am vergangenen Freitag in der Kreisliga
Herren Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Wülfingen. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:30 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Maslac /
Voshage. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Mateo Maslac nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bartsch / Brinkmann waren die Gastgeber
Bohn / Bohn. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Beyer / Rautenberg beim 2:3 gegen Maslac /
Voshage leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nicht ganz mithalten konnten Meusel / Basso,
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Meier / Richter, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Den Sieg
von Markus Voshage konnte Matthias Beyer im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Mateo Maslac war im Anschluss Moritz Bohn, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Achim Rautenberg bei seinem Sieg in drei Sätzen von Benjamin
Meier. Jakob Bohn machte mit Niclas Bartsch bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an die Tische. Dennis Meusel gelang es Jalel Richter zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Meusel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht so gut lief es hingegen
für Sascha Basso beim 7:11, 4:11, 6:11 gegen Enrico Brinkmann. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Wülfingen und des TSC Sack II. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Matthias Beyer seinem Gegner Mateo Maslac letztlich beim 10:12, 9:11, 11:6, 7:
11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
Moritz Bohn gelang es, Markus Voshage im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Niclas Bartsch konnte Achim
Rautenberg im Anschluss den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bartsch nun bei 7:14 seit Beginn der Serie. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin
Meier zeigte Jakob Bohn seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Bohn nun bei 9:8. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss Dennis
Meusel beim 12:10, 11:6, 9:11, 7:11, 13:11 gegen Enrico Brinkmann, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Sascha Basso verlor sein Match indes
gegen Jalel Richter unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Durch diese Niederlage verändert
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sich die Anzahl an Niederlagen von Basso damit auf 8, während er bislang 0 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Maslac / Voshage konnten Bohn / Bohn den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Wülfingen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.03.2024 gegen den
MTV Germania Barnten an. Für den TSC Sack II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen Hönze
/Westfeld (SG) am 05.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:20 geht.

 Statistik:
 SV Wülfingen

Doppel: Bohn / Bohn 1:1, Beyer / Rautenberg 0:1, Meusel / Basso 0:1 
Einzel: M. Beyer 0:2, M. Bohn 1:1, A. Rautenberg 1:1, J. Bohn 2:0, D. Meusel 2:0, S. Basso 0:2 

 TSC Sack II
Doppel: Maslac / Voshage 2:0, Bartsch / Brinkmann 0:1, Meier / Richter 1:0 
Einzel: M. Maslac 2:0, M. Voshage 1:1, N. Bartsch 1:1, B. Meier 0:2, E. Brinkmann 1:1, J. Richter 1:1


